
Abb. 9: Büchse ‘Metallzylinder, der mit Achsnägeln am 
Achsenende befestigt wird’ (Reut PAN).

[Balsam]büchse

nen püechsen Griesbach 1550 Helm Obrigkeit 
116.– Phras.: der wirfd de Bix as Kon ei Flinte 
ins Korn werfen Prien RO, ähnlich FS.– „Eis-
stockschießen … Jeder Schütze traf wie aus der 
Bix außa“ [sehr sicher] N’viehbach LA Altb.
Heimatp. 15 (1963) Nr.10,4.– Schnaderhüpfel: 
a Bügsal zum Schiaßn, an Raufring zum 
Schla(g)n, a Dianal zum Liam muas a lotta 
Bua ham Simbach PAN, ähnlich ROD.– 4b †Ge-
schütz: ein Zug daran man die grossen puchsen 
hebt Ingolstadt 1469 MHStA Fürstensachen 
180½, fol.2r; Ă hat â mit g’râdelten Büchsen 
naus g’hagelt OP 1683 Hartmann Hist.Volksl. 
II,61.
5 Genitalien.– 5a Vagina, °OB, NB, OP ver-
einz.: Haar a da Bix Erding; Bixn „Vulva“ fe-
derHolzner Wb.ndb.Mda. 35.– Schnaderhüp-
fel: a soichas feins Büchsal soi an iads Diandl 
håbm, wönn mas zåmdruckt, daß’s schnacklt 
wia r an eisgachsta [eisenachsig] Wågn Sim-
bach EG.– Übertr.: °Bixn „für einen Keil be-
reitetes Loch zum Steinespalten“ Hauzenbg 
WEG.– 5b scherzh. Penis im Wortspiel mit 
Bed.4a: schamst dö dönn nöd, du åjda Schwed, 
daß dei Bixal nimma gehd? „Spottlied auf ei-
nen alten Mann“ Reisbach DGF.
6 von weibl. Personen.– 6a liederliche, zügellose 
(junge) Frau, °OB, °NB, °OP vereinz.: °Bixn 
„latterhaft oder unverschämt“ Weiden; Bixn 
„leichtes (auch freches) Mädchen“ ScHneider 
Bair.gschimpft 11; d’Leut … Sie surma als wie 
d’Hummeln Um d’ … Pixn h’rum Sturm Lieder 
78.– 6b allg. abwertend od. Schimpfw., °OB, 
°NB, °OP, °MF vereinz.: °a junge Buxn „ab-
schätzig“ Mchn; „Schimpfnamen für ‘Frau’ … 
Beesn … Biksn, Bisgurn“ Braun Nordbair. 53.

Etym.: Ahd. buhsa, mhd. bühse st/swf., aus lat. puxis; 
kluge-SeeBold 158.

delling I,104; ScHmeller I,198-200; weStenrieder 
Gloss. 62.– WBÖ III,1270-1274.

Abl.: büchseln1.

Komp.: [Achs(en)]b. Achslager in der Radnabe, 
°NB, °OP vereinz.: d Achsbüchsn Naabdemen-
rth NEW.
WBÖ III,1274.

[Adel]b.: odl­buksn „Rohr, aus dem die Jauche 
ließt“ kollmer II,213.

†[Almosen]b. Behälter für Almosen: 40 l, wel­
che … zu der nideraschau: Almosen pixen gege­
ben worden Sachrang RO 1698 JaHn Hand-
werkskunst 477.

[Arsch]b. in Phras.: °mit da Åschbix schiaßn 
„einen fahren lassen“ Sindling ED.
WBÖ III,1274.

†[Balsam]b. Büchse für Balsam: Habn kinnts 
an meinem Standl … Hemadknöpi, Amuletter 
… Balsambüchsl Bergen TS 1898 fanderl 
Obb.Lieder 9f.; mit Einkaufung Balsam Pixlen 
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